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„Summ, summ, summ, Bienchen summ 
herum…“ Dieses alte Kinderlied singen wir 
seit einigen Wochen mit unserer kleinen En-
keltochter und haben viel Spaß dabei. Für 
die Bienen ist es heute nicht mehr so einfach, 
Nahrung zu finden. Glücklicherweise achten 
immer mehr Menschen darauf Blühwiesen 
oder Blühstreifen anzulegen. Es ist erstaun-
lich, was diese kleinen Tiere für Fähigkeiten 
haben und wie faszinierend ihr Zusammenle-
ben ist. „Verachtet die Biene nicht: denn die 
Biene ist klein unter allem, was Flügel hat, 
und bringt doch die allersüßeste Frucht. (Si-
rach 11,3)“.

Zu unserer Christuskirche gehört ein wun-
derschöner Bibelgarten. Es lohnt sich dort auf 
der Bank zu sitzen und die Seele baumeln zu 
lassen. Dabei kann man die Bienen bei ihrer 
Arbeit beobachten, wie sie fleißig von Blüte 
zu Blüte fliegen. Die Bienen fliegen herum 
und sorgen für Wachstum und Früchte. Aber 

sie haben auch ein Zuhause, ihren Bienen-
stock. Hier arbeiten sie miteinander und für-
einander. Das ist ein großartiges Beispiel für 
das, was auch Menschen gemeinsam schaf-
fen können. 

Welch einen Schatz haben wir in unseren 
Kirchen in Luhden und Bad Eilsen! Viele em-
sige und fleißige „Bienen“ arbeiten auch hier 
miteinander und füreinander daran, dass in 
unseren Kirchen ein reges Gemeindeleben 
bestehen kann. Jede Altersgruppe hat die 
Möglichkeit sich zu treffen, sich auszutau-
schen, Gottes Wort zu hören und Gemein-
schaft zu leben. 

Auch musikalisch haben wir viele Ange-
bote. Ich bin sehr dankbar, dass ich im Gos-
pelchor mitsingen kann und wir mit unseren 
Liedern Gott die Ehre geben. 

Ich freue mich, dass wir so vielfältige 
Gottesdienstangebote haben. Beispiels-
weise Gottesdienst im Kurpark, auf dem 

Bauernmarkt, bei den Kühen auf dem Bau-
ernhof, Nachtleuchten… und vieles mehr.                   

Durch den Einsatz vieler engagierter, 
ehrenamtliche Mitarbeiter schaffen wir große 
Dinge. Unser letztes größeres Ereignis war 
das Jubiläumsfest „60 Jahre Christuskirche“. 
Begonnen hatten die Festlichkeiten am Frei-
tagabend mit einem rundum beeindrucken-
den Programm in der Christuskirche. Weiter 
ging es am Samstagmittag mit Angeboten 
für jedermann. Sandstrand mit Cocktailbar, 
alles für das leibliche Wohl, selbstgebacke-
nen Kuchen, Bratwurst und Pommes, musi-
kalische Programmpunkte und abends eine 
beeindruckende Lichteranimation. Herrliches 
Sommerwetter, gute Atmosphäre, Kerzen-
schein, köstliche Getränke und gute Gesprä-
che trugen dazu bei, dass viele kein Ende fin-
den konnten. Sonntagnachmittag dann der 
Abschluss mit einem Festgottesdienst. Ein 

großes „Dankeschön“ geht an das Festkomi-
tee und an die vielen fleißigen „Bienen“!             

Bei einem Bienenvolk hat jede Biene ihre 
Aufgabe. Nach der Sommerpause wol-
len wir wieder mit neuem Elan gemeinsam 
durchstarten. 

Und... In unserem „Bienenstock“ ist noch 
Platz! Hast du nicht Lust, auch dabei zu sein?
 Carla Gramkow

Von fleißigen Bienen

UNERHÖRT – bleibt man, wenn keiner zuhört, keiner da ist der hinhört, sich Zeit nimmt um Schwerkranke 
und Sterbende in ihrer letzten Lebensphase zu begleiten. Mit unserem ambulanten Hospizdienst „Opal“ sind 
wir für Sterbende und ihre Angehörigen da. Die Ehrenamtlichen Hospizbegleiter von „Opal“ haben es sich 
zur Aufgabe gemacht, Schwerkranke und Sterbende sowie deren Angehörige in ihrer letzten Lebensphase zu 
begleiten. Sie machen das mit einem hohen persönlichen Einsatz. Sie schenken Zeit zum Zuhören, zum Aushal-
ten und Mitgehen sowie zum Loslassen.

In der Woche der Diakonie vom 01.-08. September 2019 wollen wir diesem Thema Raum geben.

Ihre Wege zur Spende „Diakoniesammlung 2019“:
- Spendenkonto der Volksbank Hameln-Stadthagen EG,  IBAN: DE 98 254 621 600 876 260 000

- Online Spende: www.diakonie-schaumburg-lippe.de
- Auch das Pfarramt in Ihrer Nähe nimmt Ihre Spende gerne entgegen

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe e. V, Bahnhofstr. 16, 31655 Stadthagen
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60 Jahre Christuskirche

Bauernmarkt, bei den Kühen auf dem Bau-
ernhof, Nachtleuchten… und vieles mehr.                   

Auf ein Wort
2    



D a s 
gesamte 

Kindergartenteam, die Kinder und 
die Pastoren Blank und Strottmann haben 
vom 20. Mai bis 24. Mai 2019 eine wunder-
schöne Kinderbibelwoche in der Ev. Kin-
dertagesstätte Sinai erlebt.

Jeden Morgen trafen sich die Kinder und 
Erzieherinnen im Bewegungsraum zu einer 
Andacht. Dort hat das Schaf Rika (Handpup-
pe) schon auf die Kinder gewartet, um ihnen 
jeden Tag eine Geschichte zu seiner Per-
lenkette zu erzählen. Jede Perle hatte eine 
Bedeutung. In Rikas Geschichten wurde die 
Bedeutung der einzelnen Perlen verdeut-
licht. Gespielt wurden die Geschichten von 

Erzieherinnen, den beiden Pastoren und 
auch Kinder wurden mit eingebunden.

Die Kinder hörten folgende Geschichten:
> David wird von Samuel zum König ge-

salbt (goldene Gottes-Perle)
> David kommt zu Saul an den Hof (rote 

Liebes-Perle)
> David und Goliath (silberne Ich-Perle)
> David in der Höhle (weiße 

Geheimnis-Perle)
> Psalm 23, an diesem Tag hat jedes 

Kind ein Armband mit den „Perlen 
des Glaubens“ hergestellt
Eingebettet in die Andacht waren Lieder, 

Gebete und der Segen. Anschließend haben 
die Kinder in Kleingruppen zu den gehörten 
Geschichten die unterschiedlichsten Ange-
bote machen können.

Am 26. Mai 2019 fand zum Abschluß der 
Kinderbibelwoche ein Familiengottesdienst 
in der Kirche statt. Dort konnten alle Anwe-
senden von den Geschichten hören, sehen, 
was die Kinder hergestellt haben, die Lieder 
mitsingen und Fotos von der Bibelwoche auf 
der Leinwand sehen. Den meisten Spaß hat-
ten alle bei dem Lied „David ist ein echt coo-
ler Held……..uh yeah“

Die blaue Perle (Taufperle) war die letzte 
Perle an der Kette. Pastor Blank erzählte den 
Kindern und der Gemeinde etwas über die 
Bedeutung der Taufe und hat alle Kinder ein-
geladen „getauft“ zu werden. 

Alle Anwesenden bekamen zum Abschluß 
des Gottesdienstes ein Armband mit einer 
blauen Tauf- Perle.

 Das Team der Kita Sinai 

Nachdem wir im letzten Jahr alles Erdenk-
liche versucht haben, um die Hinterlassen-
schaften von Katzen im Sandspielbereich 
der Krippenkinder einzudämmen, mussten 
wir leider feststellen, dass wir keine Chance 
hatten. Aus der Not entstand die Idee, das 
Außengelände umzugestalten und gleichsam 
die etwas eingegrenzten Spielmöglichkeiten 
zu erweitern.

So wurde im Frühjahr der riesige Sandbe-
reich von den Bauhofmitarbeitern ausgeho-
ben, mit Erde aufgefüllt und eingesät. Krip-
pengerechtes Spielgerät wurde angeschafft 
und auf der Rasenfläche aufgebaut.

Anschließend konnte der neue 3 x 3 m 
große Sandkasten (gesponsort von der 

Volksbank) aufgestellt und mit neuem Sand 
befüllt werden. Eine Abdeckplane verhindert 
die Verunreinigung des Sandes durch die 
Katzen!

Seit Ende Mai dürfen die Kinder das neue 
Spielgerät erkunden und den neuen Sand-
kasten erforschen.

Wir bedanken uns bei allen, die dazu bei-
getragen haben, dass der Außenspielbereich 
der Krippe attraktiver geworden ist.

 Das Team der Kita Sinai 
 (insbesondere der Krippe)

Perlen des Glaubens
David ein echt cooler Held

Prima Lösung!
Außenbereichs der Krippe 

umgestaltet

gesamte 
Kindergartenteam, die Kinder und 

Am 01. August 2014 wurde Frau Bebber in 
unserer Ev. Kindertagesstätte Emmaus als Er-
zieherin im Hort eingestellt. 

In dieser Zeit hat sie uns und die Kinder 
mit Ihren religionspädagogischen Ideen, Ge-
schichten und Angeboten bereichert. 

Wir danken Frau Bebber für Ihre langjäh-
rige und treue Mitarbeit. Wir freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit und wünschen 
ihr Gesundheit und Gottes Segen. 

Daniela Stümpel-Rau

Seit 5 Jahren dabei

Perlen des GlaubensPerlen des Glaubens Prima Lösung!Prima Lösung!
Aus den Kindertagesstätten

4    5  



Unter dem Motto Weltreise feierten Kinder, 
Eltern, Mitarbeiter, Freunde und Bekannte der 
Ev. Kindertagesstätte Emmaus ein fröhliches und 
buntes Sommerfest. Bei gutem Wetter wurden 
alle Besucher mit einem musikalischen Auftakt 
zu dem Lied „Wir feiern heut ein Fest“ begrüßt. 
Nach einigen lieben Worten von Pastor Blank 
und Pastor Nagel und einer herzlichen Begrü-
ßung von Frau Rehling luden viele verschiedene 
Stationen ein, tolle Dinge zu basteln und auszu-
probieren. So konnte man beispielsweise in Af-
rika Rasseln basteln, in der Antarktis Eisschollen 
angeln und in Asien Drachen basteln. Natürlich 
durften die afrikanischen Tänze nicht fehlen, die 
Frau Ewest mit einigen Kindergartenkindern ein-
geübt hatte. Am Ende des Tages hatten die Kin-
der einen bunt gestempelten Reisepass.

Neben den vielen Stationen durfte das leib-
liche Wohl nicht zu kurz kommen. Man konnte 
sich mit Bratwurst, Waffeln, Wraps und Geträn-
ken stärken. Es war ein gelungener und wunder-
schöner Tag. Jana Müller

Kunterbunte 
Weltreise

Sommerfest in Emmaus

Seit 5 Jahre dabei

Neue Mitarbeiterinnen in Emmaus
Marie-Christin Heger hat in diesem Jahr ihre 

Ausbildung als Erzieherin abgeschlossen und 
arbeitet seit 1. August in der Nachmittagsgrup-
pe. In ihrer Freizeit ist sie in der Feuerwehr aktiv 
und treibt gerne Sport. 

Alisa Janzen ist staatlich anerkannte Erzieherin 

und arbeitet seit 1. Juli in der Mäusegruppe und 
in der Nachmittagsgruppe. In ihrer Freizeit liest, 
singt, spielt sie Gesellschaftsspiele und unter-
nimmt gerne etwas mit Freunden.

Jaqueline Meier ist ebenfalls staatlich aner-
kannte Erzieherin und arbeitet seit 1. Juli in der 
Raupengruppe. In ihrer Freizeit ist sie Betreuerin 
einer Kinderfeuerwehr.

Emma Westhoff hat ihre Ausbildung zur sozial-
pädagogischen Assistentin in diesem Jahr ab-
geschlossen und wird die Marienkäfergruppe 
unterstützen. In ihrer Freizeit geht sie gerne 
reiten und macht Sport.

Wir freuen uns auf einen schönen Start mit den 
neuen Kolleginnen! Willkommen bei uns!Von li: Marie-Christin Heger, Alisa Janzen, 

          Jaqueline Meier, Emma Westhoff.

Fröhlich und dankbar blicken wir auf das 
Festwochenende zum 60-jährigen Jubiläum 
unserer Chirstuskirche zurück. Bei bestem 
Wetter (und trotz großer Hitze) haben unzäh-
lige Menschen das abwechslungsreiche Pro-
gramm rund um die Christuskirche genossen.

Vielen Dank an das Festkomitee um Marina 
Tecklenburg, Andrea Grünewald, Lea Beck-
mann und Jan-Niklas Schmid, die so viel or-
ganisiert und investiert haben. Aber auch allen 
anderen Helferinnen und Helfern sei herzlich 
gedankt. Auch der Sparkasse, der Volks-
bank und dem Kur- und Verkehrsverein 
Bad Eilsen für die finanzielle Unterstützung. 
Beeindruck hat uns einmal mehr der Einsatz 
vom TeamerTurmTreff und Diakon Ingmar 
Everding. Unermüdlich haben sie Auf- und 
Abbau unterstützt, Cocktails serviert und den 
Kindernachmittag gestaltet. Die Edelstein-
suche am Kirchen-Beach, die Hüpfburg und 
die Kirchenrallye mit Aktionen der Kitas Em-
maus und Sinai waren ein voller Erfolg. Viele 
Familien waren dabei und haben die Sonne in 
Strandkorb oder Liegestuhl genossen. 

Schon der Auftakt mit René Noçon und Sän-
gerinnen der Jugendband war ein Genuss. 
Die schönen Klänge, die Grußworte und das 
gesellige Miteinander des Empfangs am Frei-
tag stimmten alle auf das Festwochenende 
ein. 

Samstag ab 14 Uhr wimmelte es nur so um 
den Kirchturm. Neben dem Kinderprogramm 
sorgten Bibelgartenführungen, Kinder- und 
Bücherflohmarkt und natürlich die Musik für 
gute Unterhaltung. Wunderbar bunte Bil-
der konnten in der Kirchen-Galerie bestaunt 
werden. Denn dort waren alle Bilder der 

Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Heeßen ausgestellt, die im Rahmen des Mal-
wettbewerbes entstanden waren (Siegerbilder 
siehe S. 23). Eine große Jury um Bürgermeis-
terin Christel Bergmann prämierte die gelun-
gensten Bilder von den Pastoren, dem Altar, 
der Kirchenfassade und den Kirchenfenstern. 

Die Lieder des CVJM Posaunenchores und 
des Gospelchores „Sing&Pray“ brachten das 
Gotteslob zum klingen: „Wie gut, dass wir mit 
der Christuskirche einen Ort der Ruhe und des 
Segens  haben.“ So oder ähnlich habe ich es 
am Festwochenende oft gehört. Viele Erinne-
rungen wurden erzählt. Etwa von Trauungen 
in der Baracke, von der  Grundsteinlegung, 
oder von der ersten Konfirmation im neuen 
Gotteshaus. 

Am Samstagabend folgten stimmungsvol-
le Stunden mit guter Musik des Gitarrenduos 
„Acoustic Moments“ und einer faszinierenden 
Feuershow des Ärztepaares MEDfire. 

Krönender Abschluss war der Festgottes-
dienst am Sonntag, an dem auch Landes-
bischof Dr. Manzke und Superintendent Dr. 
Peter teilnahmen. In Statements von Superin-
tendent i.R. Reiner Rinne, Manfred Schramke 
und Ruth Everding kam zum Ausdruck, wie be-
wegt und gesegnet unsere Kirchengemeinde 
war und ist. Der gemeinsame Gesang von „Ein 
feste Burg ist unser Gott“ mit der Unterstüt-
zung  vom Gemischten Chor Eilsen und vom 
CVJM-Posaunenchor in der vollbesetzten Kir-
che war ergreifend. 

Es ist unser Wunsch und unser Gebet, dass 
die Christuskirche auch in Zukunft ein Ort 
ist, der zum Leben stärkt und an dem Gottes 
Segen spürbar ist.  Felix Nagel

Was für ein Fest Kirchenjubiläum rundum gelungen
Unter dem Motto Weltreise feierten Kinder, 

Eltern, Mitarbeiter, Freunde und Bekannte der Kunterbunte Kunterbunte Was für ein Fest Was für ein Fest Kirchenjubiläum rundum gelungen

Aus den Kindertagesstätten
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Beim Festgottesdienst waren alle so bewegt, dass leider niemand 
daran dachte, zu fotografieren. Das spricht für sich... T

Kirchen-Jubiläum
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Ende Juni haben unsere Konfis aus Stein-
bergen und Bad Eilsen den diesjährigen 
Konfi-Cup ausgetragen. Rund um das Kirch-
enzentrum Luhden ging es quer durchs Alte 
Testament. Zu jeder Geschichte gab es natür-
lich eine Challange: Auszug aus Ägypten auf 
Stelzen – Himmelsleiter erklimmen wie Jakob 
– Spezialdrinks aus Milch&Honig „genießen“ 
– Konfi-Karawanen-Wanderung – Altar aus 
Brennholz bauen. Nach einer ordentlichen 
Rast am Hotdog Stand traten alle Teams zum 
„Bulli-Pulling“ an. Herzlichen Glückwunsch 
an die Champions und ein riesen Danke-
schön an unsere Konfipaten und Teamer. 

 Felix Nagel & Ingmar Everding

Konfi-Cup 2019
Hotdog Pause

Himmelsleiter...
Von Kühen und 
was uns sonst 
noch heilig ist
Himmelfahrtsgottesdienst 

im Kuhstall

Vor einiger Zeit kam mir die Idee in unse-
rem Kuhstall direkt neben den Kühen einen 
Gottesdienst zu veranstalten. Am diesjähri-
gen Himmelfahrtstag war es soweit. Wir hat-
ten Getränke, eine Wurstbude, Toiletten und 
ein Kinderprogramm organisiert – sperrten 
Gefahrenbereiche ab und richteten Sitzge-
legenheiten auf dem Futtertisch ein. Sogar 
die Band [A]Cross, der Posaunenchor, Trach-
tentänzer und eine Kindergartengruppe mit 
einem Theaterstück fanden direkt vor den 
Kühen einen Platz. Wir hatten für 250 Gäste 
Sitzplätze vorbereitet, merkten aber schnell: 
Das reicht nicht! Die Anzahl der Besucher 
übertraf unsere Erwartungen. 

Der Gottesdienst mit Pastor Felix Nagel 
war kurzweilig und schön. Niemanden 

störte es, dass im Stall der Spaltenschieber 
lief, es nach Kuh und Gülle roch und nicht alles 
klinisch rein war. 

Nach dem Gottesdienst ging es zum ge-
mütlichen Beisammensein über. Kühe und 
Kälbchen wurden bestaunt und gestreichelt, 
dazu gab es ein Stück Kuchen oder Brat-
wurst. Währenddessen tobten die Kinder auf 
der Strohburg herum. Auch das Wetter hielt. 
Neben ein paar Windböen und dem grau-
en Himmel blieb es Gott sei Dank trocken. 
Schon während der Veranstaltung bekamen 
wir eine Menge toller Rückmeldungen, vor 
allem wie ruhig und entspannt die Kühe mit-
gemacht hatten. 

Unser Kuhstall hatte an diesem Tag, aber 
auch sonst, eine sehr schöne Atmosphäre. 
In meinen Augen strahlen Kühe eine be-
sondere Ruhe und Gelassenheit aus. Etwas, 
was sich auf uns Menschen überträgt. Ähn-
lich wie Gottesdienste den hektischen Alltag 
entschleunigen. Vielleicht ist das der Grund, 
warum Kühe in Indien heilig sind. Ich schaue 
dankbar auf diesen tollen Tag zurück und 
freue mich, dass so viele Menschen dabei 
waren. Friderike Tecklenburg

Kuh-les Theaterstück der KiTa-Gruppe

Das gemütiche Beisammensein dauerte an...

Mit den Kühen auf Tuchfühlung...

Davids BallschleuderSinai Karawane

Aus dem Gemeindeleben
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„Wo der Kaiser Wilhelm hält 
die treue Wacht...“
Am 3. Juli war es endlich soweit. Das Kir-

chencafé Luhden machte sich auf den Weg 
zum Wilhelm. Alle waren gespannt darauf, 
das vertraute Kaiser-Wilhelm-Denkmal nach 
der Renovierung in neuem Glanz zu erleben.

Der Tag war einfach super. Wir hatten bes-
tes Wetter und konnten weit ins Land schau-
en. In geselliger Runde haben wir Atmosphä-
re und den leckeren Apfelkuchen wirklich 
genossen. 

Nach einer kleinen Spazierfahrt ließen 
wir den Nachmittag in der Kirche zu Frille 

ausklingen. Pastor Dominik Storm begrüßte 
uns herzlich und brachte uns das Gebäude 
näher. Dabei wurde deutlich: „Alles braucht 
ein gutes Fundament.“ Das gilt nicht nur für 
große Gebäude wie den Wilhelm oder den 
„Dom zu Frille“, sondern auch für uns. „Klug 
ist, wer sein Haus auf Fels und nicht auf Sand 
baut.“ Mit diesen Worten lädt Jesus in der 
Bergpredigt dazu ein, auf Gott zu vertrauen.

Verlass ist übrigens auch auf die FFW Luh-
den, die uns bei unserer Rückkehr noch zu 
einem Gruppenfoto verholfen hat. 

Felix Nagel

“Denn Spargel, Schinken, Koteletts
Sind doch mitunter auch was Netts.”
So ließ Wilhelm Busch seine fromme Helene 

sagen. Dem folgten unsere lustigen Kirchcafes 
am 19. Juni und machten sich an einem strah-
lenden Sommertag auf den Weg nach Uchte. 
Im Restaurant Am Bürgerwald erwartete uns 
ein reichhaltiges Spargelbuffet. Da der Spargel 
vom Spargelhof Röhrkasten stammte, folgte 
auf das leckere Mittagessen eine Fahrt zu des-
sen Heimat. Im Verlauf einer fachkundigen Füh-
rung durfte ich mich erstmals in der Kunst des 
Spargelstechens versuchen. Zwar erfolgreich - 
aber seither habe ich eine große Achtung vor 
den über 600, meist aus Rumänien stammen-
den Saisonarbeitern. Bis zu zwei Monate arbei-
ten sie hart in der Spargelernte damit wir uns 
das leckere Gemüse leisten können!

Auf der Rückfahrt machten wir noch einen 
Halt in Ovenstädt. In der in ihren Ursprüngen 
über 1000 Jahre alten Apostelkirche feierten 
wir eine Andacht und sangen aus vollem Her-
zen: Geh aus mein Herz und suche Freud in 
dieser lieben Sommerzeit. Hendrik Blank

Senioren On Tour

Hans-Jürgen Amtage [CC BY-SA 4.0 
(https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0)]

Aus dem Gemeindeleben
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Vom 09. – 13. August fand in diesem Jahr 
der „church beach“ vor der Bad Eilser Kirche 
statt.

Mit dabei waren Jugendlichen vom Tea-
mer Turm Treff Bad Eilsen und vom Check In 
Steinbergen. Los ging es damit, dass wir ein 
großes Zelt aufbauten und mit Möbeln aus 
dem Gemeindehaus unser Wohnzimmer dort 
einrichteten. Hier hielten wir uns täglich auf 
und übernachteten dort ebenfalls. Unsere 
erste Aktion war am Freitagabend die Nacht-
wanderung, die im Rahmen des Ferienspaß-
programms, statt fand. Die Kinder halfen 
dieses Jahr der Polizei Bösewichte zu fangen 
die den 200 Jahre alten Schatz der Fürstin Ju-
liane stehlen wollten. 

Am Montag veranstalten wir die Ferien-
spaßaktion „Alles nass oder was!?“ Hier gab 
es fünf Stationen, welche die Kinder in klei-
nen Gruppen erlebten. So gab es eine Was-
serrutsche, einen Wasser- Parcours inklusive 

Schaumbrunnen und den 
Renner „Sumo-Glitsch“ 
Dabei hatten die Kinder die 
Aufgabe, sich gegenseitig 
von einer glitschigen Plane 
zu schieben.

Natürlich durfte auch der 
Abschluss mit der großen 
Wasserplane nicht fehlen. 

Diese Aktion war ein toller Abschluss für die 
Kinder. Am Dienstagabend gab es für die Fe-
rienkinder dann noch ein Kinderkino. 

Am Freitag und Samstag boten wir in un-
serem Zelt und auf der Strandterrasse Kaffee 
und Kuchen, für jeden der Lust hatte uns zu 
besuchen, an. 

Richtig voll wurde es am Sonntag. Dort 
fand, nach dem Gottesdienst, das Freizeit- 
Nachtreffen der diesjährigen Schwedenfrei-
zeit statt. Es wurden gemeinsam Fotos und 
Filme angeschaut und gegrillt.  Sonntag-
abend hatten wir einige Unterstützer der 
Jugend aus den Kirchengemeinden Stein-
bergen und Bad Eilsen eingeladen. Für sie 
wurde von uns ein Abendessen vorbereitet. 

Mit einem letzten gemeinsam Mittages-
sen und dem anschließenden Abbauen ging 
unser church beach 2019 zu Ende. 

 Julia van der Marel 
 und das church beach Team

In diesem Jahr durfte die Arbeitsgemein-
schaft den Kindern von Tschernobyl zum 
27. mal Gastkinder aus einer von Tschernobyl 
verstrahlen Region in Weißrussland begrü-
ßen. Für vier Wochen waren die 13 Kinder 
und ihre Betreuerin Yana bei uns im Schaum-
burger Land zu Gast. Besonders machte die-
sen Gastaufenthalt zum einen, dass gleich 
vier neue Gastfamilien dabei waren und zum 
anderen, dass wir mit Nazar, ein Kind im Roll-
stuhl, als Gast bei uns hatten. 

Die acht Gastfamilien und Betreuer erleb-
ten, oft mit eigenen Kindern und Gastkin-
dern, vier sehr abwechslungsreiche Wochen. 
Kanu fahren auf der Leine, Ausflüge in Frei-
zeitparks, viele Schwimmbadbesuche in der 
Umgebung, Wanderungen, Spaziergänge 
und Erkundungen machten diese Tage für 

Gäste und Gastgeber zu einer besonderen 
Zeit. Bei bestem Wetter durfte natürlich das 
eine oder andere Eis nicht fehlen. 

Für die Sitzschale, die für Nazar dringend 
benötigt wurde, wurde eine Spendenakti-
on gestartet. Es ist überwältigend wie viele 
Menschen sich mit Geldspenden und Tatkraft 
für Nazar einsetzten. Die Sitzschale konnten 
wir anfertigen und es ist noch genügend 
Geld vorhanden um die Anpassung des Sit-
zes in zwei Jahren vornehmen zu können.

Möglich ist so ein Gastaufenthalt nur durch 
das Engagement der Gastfamilien, Betreuer 
und Spender. Ich danke allen Begleitern, Fah-
rern, Köchen, Gastgebern und Spendern für 
ihren Einsatz. 

Viele leuchtende Kinderaugen zeigten uns 
in diesen Tagen immer wieder, wie wichtig es 
ist diese Initiative fortzusetzen. Die Kinder 
stärken in einer nicht verstrahlten Umgebung 
ihr Immunsystem und erfahren Zuwendung, 
die ihnen zuhause in diesem Umfang auf-
grund der schwierigen sozialen Bedingungen 
oft nicht gegeben werden kann.  

Wenn die Hilfe für die Kinder von Tscher-
nobyl in den nächsten Jahren ebenso viel Un-
terstützung wie in diesem Jahr erfährt, dann 
kann die Arbeitsgemeinschaft zuversichtlich 
in die Zukunft blicken.  Ingmar Everding

Kinderaugen zum 
Leuchten gebracht

Nazar und seine Mutter 
freuen sich über 

die Sitzschahle

Gruppenfoto im Bad Eilser Kurpark

Schaumbrunnen und den 

Aus dem Gemeindeleben
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SEPTEMBER 2019

So 01.09. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank

 10 Uhr Gottesdienst, St. Katharina Luhden, 
   Pastor Felix Nagel

So 08.09. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank

So 15.09. 11 Uhr Kurparkgottesdienst mit Suppenfest, Kurparkmuschel Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank & Gemischter Chor Eilsen

So 22.09. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank, Gastprediger des Gustav-Adolf-Werkes 
   Pastor Hans-Georg Meyer aus Lübeck und Posaunenchor

 18 Uhr Nachtleuchten „Das Kind in mir“, Kita Sinai, Schulstraße 12, Heeßen, 
   Nachtleuchten-Team

So 29.09. 10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen,
   Pastor Hendrik Blank & Gospel Chor

OKTOBER 2019

So 06.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst mit Eröffnung des Bauernmarktes, Englischer Garten, 
   Pastor Hendrik Blank & Kinder der KiTa Emmaus

So 13.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor i.R. Hans-Peter Fiebig 

So 20.10.  10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Reinhard Koller

  10 Uhr Gottesdienst, St. Katharina Luhden, 
   Pastor Felix Nagel

So 27.10.  10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen,
   Prädikantin Ruth Everding

  18 Uhr Nachtleuchten, St. Katharina Luhden, 
   Nachtleuchten-Team

Do 31.10. 18 Uhr Churchnight am Reformationstag, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Felix Nagel, Diakon Ingmar Everding & Konfi-Kurs-Team

NOVEMBER 2019

So 03.11. 10 Uhr Jubiläumskonfirmation mit Abendmahl, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Felix Nagel, Gemischter Chor Eilsen & Posaunenchor

So 10.11.  10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank

17 Uhr Nachtleuchten mit Laternenumzug, St. Katharina Luhden, 
   Nachtleuchten-Team

So 17.11. 10 Uhr Friedensandacht zum Volkstrauertag, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank, Prädikantin Ruth Everding & Gospelchor

10 Uhr Friedensandacht zum Volkstrauertag, St. Katharina Luhden, 
   Pastor Felix Nagel

Mi 20.11. 1630 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag, St. Agnes-Kirche Steinbergen, 
   Pastor Stephan Strottmann & Pastor Hendrik Blank

So  24.11. 10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Christuskirche Bad Eilsen, 
   Pastor Hendrik Blank

  14 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag, Friedhofskapelle Heeßen, 
   Pastor Hendrik Blank

  15 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag, Friedhofskapelle Luhden, 
   Pastor Felix Nagel

l

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

K

l

Posaunenchor
Bad Eilsen-Rolfshagenl

l

Posaunenchor
Bad Eilsen-Rolfshagen

K

l

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

lK

l

SEPTEMBER 2019SEPTEMBER 2019 So 27.10.  10 Uhr Gottesdienst, Christuskirche Bad Eilsen,

Gottesdienste In Bad Eilsen & Luhden Gottesdienste In Bad Eilsen & Luhden
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echt abwechslungsreich. Highlights waren 
das Kanu- und Motorbootfahren, eine Wan-
derung auf schwedischen „Wegen“, die 
Workshops und natürlich der Ausflug zum 
Indoor Escape Room Paradies „Boda Borg“. 
Die Kombination aus Sport, Rätseln, Action, 
Rückschlag und Erfolg im Team war einfach 
genial. Besucher aus der Heimat haben un-
sere Freizeit bereichert: Sei es durch den 
Kettensägen-Workshop, Fitness mit Polizei-
schutz oder einen Exkurs in die holländische 
Jugendarbeit. 

Auch an schwedischen Traditionen man-
gelte es uns nicht. Schwedische Volkstänze, 
Chili-Kuss-Nüsse in Zimtschnecken und La-
gerfeuer durften auf keinen Fall fehlen. Dazu 
die langen Abende in den Sitzecken oder im 
Klubhaus. Bei den nächtlichen Gesprächen 
sind auf alle Fälle neue Freundschaften ent-
standen. Die Leute, das Land und die Akti-
vitäten waren eine perfekte Kombination für 
eine unvergessliche Freizeit.

Klar, etwas ramponiert von Mücken 
und Wildnis sind wir schon, aber glück-
lich und dankbar für die tolle Zeit. Mit 
mindestens 4142 Erinnerungsfotos im 
Gepäck sind wir heile zurück und freuen 
uns auf ein Wiedersehen mit den Elchen, 
dem Polarbröd und der Blaubbeerseife. 
Danke für die schöne Zeit. 

Lara Meier, Lea Beckmann & Lea Schröder

5 Jahre ist es her, seit wir das letzte Mal die 
schwedische Sonne genießen durften. Zwölf 
von uns waren schon 2014 bei der Schweden-
freizeit dabei. Die Anekdoten und Geschich-
ten von damals machten alle ganz gespannt. 
Nach 14 Stunden Fahrt war klar, dass nie-
mand zu viel versprochen hat. Schweden ist 
einfach unglaublich! Beeindruckende Land-
schaften, viel Natur, tolle Badestellen, Sonne 
satt und überall nette Leute und die typisch 
roten Holzhäuschen. 

Unser schwedisches Zuhause war diesmal 
der Stigmannsgården, ein kleiner Häuserpark 
im Grünen mitten im Tiveden Nationalpark. 
Neben einem Haupthaus, das wir für Mahl-
zeiten und Programm genutzt haben, gab 
es mehrere Häuser, in denen wir wie in klei-
nen WGs zusammen lebten. Natürlich nicht 
ohne schwedische Hausnamen und Challan-
ges. Vom Vikinger-Schach-Turnier über Was-
serolympiade bis hin zur Abba-Dance-Perfor-
mance war alles dabei. Das Programm war 

Unglaublich
Wir sind (wieder) in Schweden.

echt abwechslungsreich. Highlights waren 
das Kanu- und Motorbootfahren, eine Wan-

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben
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Vor dem Schulstart sollte ein Segnungsgot-
tesdienst nicht fehlen. Am Samstag, den 17. 
August wurden die neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler der Grundschule Heeßen in 
der Christuskirche für ihre Entdeckungsreise 
in der Schule gesegnet. Viele Familienmit-
glieder und Freunde begleiteten diesen gro-
ßen Tag. 

Noch vor 9 Uhr war die Kirche „rappelvoll“ 
und hilfsbereite Hände halfen schnell, zusätz-
liche Stühle aufzustellen. Als die Glocken ver-
stummten, war es dann soweit. Gemeinsam 
mit Pastor Felix Nagel und den beiden Klas-
senlehrerinnen Frau Schorling und Frau Les-
kovikis zogen die Hauptpersonen des Tages 

mit strahlenden Gesichtern, Hand in Hand 
in die Kirche ein. Ein besonderer Moment 
für alle Anwesenden. Während sich die Jun-
gen und Mädchen freuten, dass es endlich 
los geht, konnte man viele bewegte Eltern 
sehen, hier und da auch eine kleine Träne. 

In der Andacht erzählte Pastor Nagel 
davon, wie toll es ist, unbekannte Dinge zu 
erforschen und Neues zu lernen und dabei 
Gottes Wind im Rücken zu haben. Pastor Felix 
Nagel und Diakon Ingmar Everding segneten 
alle Schulstarter einzeln und gaben ihnen 
ganz persönliche Worte mit auf den Weg. Im 
Fürbittengebet brachten Erzieherinnen aus 
unseren Kitas, Eltern, ältere Schüler und die 
Klassenlehrerinnen ihre guten Wünsche und 
Gedanken vor Gott. Schließlich ging es mit 
großen Erwartungen rüber in die Grundschu-
le. Was wird wohl in der Schultüte sein? 

Musikalisch bravourös unterstützt wurde 
der Gottesdienst von Annette Pflug-Herdrich 
an der Orgel und der Jugendband. Dank 
an alle, die geholfen haben, diesen Gottes-
dienst zu gestalten. Anja Hillmann

Von Waschbären und Erdmännchen
Neue Schulkinder machen sich auf den Weg 

Wetterkapriolen
Die vergangenen Wochen waren auch auf dem 
Luhdener Friedhof durch die Wetterkapriolen 
dieses Sommers geprägt. Entweder gab es hef-
tige Regenfälle oder die Hitze brachte Problem. 
So oder so, im Vergleich zum letzten Jahr, hatte 
das Kraut reichlich Gelegenheit sich auszubrei-
ten und zu vermehren. Zeitweise so üppig, dass 
ein freihalten der Wege und Flächen kaum noch 
möglich war. 

Heckenschnitt steht bevor
In den kommenden Wochen wird wieder damit 
begonnen, die Thuja Hecken zu schneiden. Bei 
der Arbeit wird sehr darauf geachtet, dass kein 
Schnittgut auf den Grabflächen verbleibt. Soll-
ten es jedoch vereinzelt so sein, bitten wir um 
Verständnis.

Unerlaubte 
Müllentsorgung

Es kommt leider immer wieder vor, dass Restmüll 
oder privater Grünschnitt auf dem Friedhof ent-
sorgt wird. Die Kirchengemeinde bittet inständig 
darum, das zu unterlassen oder ggf. andere dar-
auf aufmerksam zu machen, dies nicht zu tun.

Andacht „Zeit für Erinnerungen und Trauer“
24.11., Ewigkeitssonntag, 15 Uhr
Friedhofskapelle Luhden

Segen für die Schulkinder Schulleiterin Schorling 

Fotos: Anja Hillmann

WetterkapriolenWetterkapriolen
Aus dem Gemeindeleben +++ Friedhofs-News +++
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Die Siegerbilder des Malwettbewerbs 
der Grundschule Heeßen zum 60jährigen 
Jubiläum der Christuskirche.
Die Auswahl war nicht leicht zu treffen...

100 x 100
Der Stand der Dinge

Vielleicht erinnert sich der eine und die an-
dere noch an unser am 24.12.2016 gestartetes 
Projekt zur Finanzierung einer eigenen Dia-
konenstelle in der Kinder- und Jugendarbeit. 
Viele Menschen aus unserer Kirchengemein-
de -aber auch weit darüber hinaus- haben 
uns unterstützt und uns so Mut gemacht, 
diesen Schritt zu wagen. Mit Ingmar Everding 
haben wir einen wunderbaren Diakon, der 
mit einer Anstellung im Umfang von 50% seit 
dem Sommer 2017 einen wesentlichen Anteil 
an einer weit über unsere konfessionellen 
Grenzen reichenden Jugendarbeit hat.

Dies in einer großartigen Zusammenarbeit 
mit der Samtgemeinde Eilsen, welche dieses 
Projekt nachhaltig und verlässlich unterstützt.

Seit diesem Sommer haben wir mit Ingmar 
Everding einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
abgeschlossen. Denn wir vertrauen darauf, 
dass auch künftig viele von Ihnen diese Ar-
beit schätzen und uns dabei unterstützen, 
wenn unsere Fundraisinggruppe wieder an 
die Öffentlichkeit geht und um Unterstüt-
zung dieser Jugendarbeit bittet.

An dieser Stelle meinen persönlichen Dank 
an alle, die bereits in der Vergangenheit mit 
Ihren Spenden engagiert waren!

 Ihr Hendrik Blank

Der TeamerTurmTreff

Schwedenfreizeit

Konfi-Freizeit im Kloster Möllenbeck

Kinder-Beach beim Kirchenjubiläum

4a Madita 4b Lea Marie

Klasse 4: Male ein Kirchenfenster100 x 100100 x 100 Klasse 4: Male ein Kirchenfenster
Förderkreis Kinder & Jugend

1a Josefine 1a Liyana 1b Alea 1b Lia

Klasse 1: Male einen der beiden Pastoren

2a Lucius 2b Gesa 2c Darian

Klasse 2: Male den Altar der Christuskirche

3a Meggie 3a Hannah

Klasse 3: Male die Christuskirche

Malwettbewerb
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Gospel-Gottesdienst 
29.09. | 10 Uhr 
Christuskirche Bad Eilsen

Weihnachtsmarkt-Vorbereitungstreffen
19.09. | 19 Uhr
Gemeindehaus Bad Eilsen

ALLE JAHRE WIEDER...
...kommt Weihnachten so überraschend. 

Wir laden alle Aktiven schon heute herzlich 
zu einem Vorbereitungstreffen für den 

Weihnachtsmarkt ein. 
Denn der ist (wenig überraschend) am 

Samstag vor dem ersten Advent am 30.11.19. 

Gottesdienst im Park und Suppenfest
15.09. | 11 Uhr
Musikmuschel im Kurpark, Bad Eilsen
Gemeindehaus Bad Eilsen

„Ich lebe von guter Suppe 
und nicht von guter 

Rede“
So wusste schon Moliére.

Im letzten Jahr haben wir es gemein-
sam gefeiert – das Suppenfest. Alle, 

die mitgefeiert haben, werden es 
noch in bester Erinnerung haben. 

Wir wollen dieser Weisheit mit einer 
Neuauflage unseres Suppenfestes Folge 
leisten. Wir beginnen mit einem Gottes-
dienst an der Musikmuschel im Kurpark. 

Der gemischte Chor Eilsen 
gestaltet diesen mit im Anschluß 
geht es zum ins Gemeindehaus.

Dann heißt es wieder: 
„Es ist noch Suppe da...“

GOSPEL-GOTTESDIENST
29.09. – „Der Tag des Erzengels“

Gottesdienst mit Gospelmusik 
zum Mitsingen und Zuhören.

Kirchengemeinde Bad Ei lsen

Gospelchor

Jubiläumskonfi rmation 
3.11. | Ab 10 Uhr 
Christuskirche Bad Eilsen

ERNTEDANKFEST
Am 6. Oktober feiern wir nicht nur 

das Erntedankfest sondern auch die 
Eröffnung des Bauernmarktes. 

Der Posaunenchor, die Dorfjugend Heeßen 
ebenso wie die KiTa Emmaus wirken mit. 

Freiluft-Gottesdienst 
6.10. | 10 Uhr 
Englischer Garten, Bad Eilsen

JUBILÄUMS-KONFIRMATION
Vor 50… 60… 65… oder gar 70 Jahre 

wurden Sie konfirmiert? Ihr Jubiläum ist ein 
Grund zum Feiern! Nach einem festlichen 

Abendmahlsgottesdienst nehmen wir 
uns Zeit für das Wiedersehen, Begegnun-

gen und Gespräch. Natürlich ist für ein 
ordentliches Mittagessen und eine Tasse 

Kaffee gesorgt (Kosten ca. 20,- € p.P.). 

Wichtig: Sie sind auch herzlich eingeladen, 
wenn sie an einem anderen Ort konfirmiert 

wurden und jetzt in Bad Eilsen heimisch sind. 
Bitte melden Sie sich (gerne mit Partner/in) 
im Kirchenbüro an. Sie erreichen uns unter 
badeilsen@lksl.de oder 0 57 22 / 8 43 07. 

Ankündigungen
24    25  



Mini-Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zum nächsten Mini-
Gottesdienst am Samstag, den 7. Septem-
ber, diesmal um um 16:30 Uhr im Altar-
raum unserer Steinberger Kirche!

In einer knappen halben Stunde wollen wir 
mit allen Sinnen erleben, wie wichtig Wasser 
ist und dazu eine biblische Geschichte erle-
ben und fröhliche Lieder zur Gitarre singen.

Im Anschluss sind Klein und Groß zu 
Keksen und Getränken ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Second-Hand-Basar 
für Kinderbekleidung
Am Samstag, den 19. Oktober öffnet für 
alle (ver)kauffreudigen Eltern und Kinder 
das Gemeindehaus Steinbergen (Kirchstr. 
11) von 11:00 bis 13:00 Uhr seine Pforten 
(für Schwangere bereits ab 10:30 Uhr).

Es werden Kinderkleidung, Spielzeug, 
Kinderfahrzeuge und vieles mehr auf 
zwei Etagen angeboten. Zur Stärkung 
hat eine Cafeteria geöffnet, die süße 
und deftige Leckereien anbietet.

Die Gebühr für einen Stand im 
Gebäude beträgt 5,- Euro und 
einen Beitrag für die Cafeteria. 

Standanmeldungen sind bei Petra Wie-
necke (Telefon 05751-963774) möglich.
Dort können sich auch gern weitere Helfer 
für Organisation und Durchführung melden.

Rhythm & Joy gibt Herbstkonzert 
Der gemischte Chor „Rhythm & Joy“  aus 
Lindhorst gibt am Samstag, 9. Novem-
ber, um 17.00 Uhr in der St. Agnes-
Kirche in Steinbergen ein Herbstkonzert. 
Der Eintritt ist frei, Konzertbesucher 
werden um eine Spende gebeten. 

Chor und Chorleiter Henning Schnei-
der freuen sich darauf, dem Publikum 
einen bunten Strauß an musikalischen 
Darbietungen zu präsentieren.

Interessierte Sängerinnen und Sänger 
erhalten Auskunft bei dem 1. Vorsitzenden 
Hans-Dieter Rofalski, Tel. 05721/76829 ,im 
Internet unter www.rhythm-and-joy.de.

Buß- und Bettag
Mittwoch, 20. November 15:00 Uhr Kaf-
feetrinken im Gemeindehaus Steinbergen, 
16:30 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag 
in der St. Agnes-Kirche Steinbergen

Mit der Verbindung von geselligem Kaffee-
trinken und einer abschließenden Andacht 
in der Kirche wollen wir gemeinsam einen 
neuen Weg versuchen, diesen Tag beson-
ders zu begehen und zu würdigen. Alle 
sind herzlich eingeladen, wer einen Fahr-
dienst braucht, melde sich bitte in den 
Kirchenbüros oder bei den Pastoren!

In den nächsten Monaten stehen tiefe Ein-
schnitte für unsere Kirchengemeinde und 
auch im Rahmen der Kooperation an: Wie 
bereits berichtet wird Pastor Reinhard Koller 
Ende Oktober in den Ruhestand gehen und 
die Pfarrstelle in Engern nicht wieder besetzt 
werden. 

Nach intensiven Diskussionen haben Kir-
chenvorstand und Gemeindekirchenrat fast 
einmütig beschlossen, das Grundstück Schul-
weg 9 in Engern mit Pfarr- und Gemeinde-
haus zu verkaufen, vorrangig mit einer ge-
meinwohlorientierten Nachnutzung. Dieser 
Weg schmerzt, scheint uns aber auf Grund 
der jetzigen Rahmenbedingungen und wei-
teren Perspektive in Bezug auf Finanzen, Per-
sonal und Gemeindeentwicklung geboten.

Nach weiteren Gesprächen unter den Pas-
toren und in den Kirchenvorständen hat sich 
auch eine Neuausrichtung in der Koopera-
tion herauskristallisiert: Die Verantwortung 
und Begleitung der Kindertagesstätten in 
Bad Eilsen wird wieder von den Bad Eilser 
Pastoren übernommen, so dass Pastor Ste-
phan Strottmann „Luft“ für die Aufgaben in 
der Steinberger Kirchengemeinde bekommt 
und erster Ansprechpartner auch für die 
Menschen und Gruppen in Ahe und Engern 
wird. Dabei, wie auch in der Betreuung der 
Pflegeheime, bei den Gottesdiensten und für 
Vertretungen, wird er von den Pastoren Hen-
drik Blank und Felix Nagel unterstützt. Einige 
Aufgaben werden auch von Ehrenamtlichen 
übernommen. Hier suchen wir auch dringend 
noch Unterstützung, insbesondere auch für 

den Besuchsdienst für die Geburtstagskinder 
ab 80 Jahren. Wer daran Interesse hat, melde 
sich bitte bei Pastor Strottmann!

Diese Neuordnung soll aber nicht zum 
Zurückschrauben der Kooperation führen.
So wollen wir im Gottesdienstbereich stärker 
zusammenarbeiten und nach neuen Forma-
ten suchen, die ein gemeindeübergreifendes 
Miteinander fördern.

Wichtiger Teil der Kooperation bleibt die 
von Ingmar Everding jetzt langfristig aus-
gefüllte Diakonenstelle mit der gemeinde-
übergreifenden Konfirmanden- und Jugend-
arbeit. Im Konfi-Kurs wird auch Pastor Felix 
Nagel federführend bleiben.

Um die Finanzierung der Diakonenstelle 
dauerhaft zu sichern, braucht es allerdings 
eine kontinuierliche und verlässliche finan-
zielle Unterstützung. Über einzelne Spen-
den und Kollekten hinaus suchen wir darum 
weiter dringend Mitglieder im Förderkreis 
Kinder & Jugend, die sich dieser Arbeit ver-
pflichtet fühlen. Flyer mit Infos und Kontoda-
ten liegen in unseren kirchlichen Gebäuden 
aus. Im Herbst werden wir auch wieder eine 
Fundraising-Aktion für diesen Zweck starten.

 Pastor Stephan Strottmann

Aufgabe des Gemeindezentrums Engern
und die Folgen für die Kooperation

Mini-Gottesdienst

Aufgabe des Gemeindezentrums EnAufgabe des Gemeindezentrums En

Kooperation Steinbergen – Bad Eilsen Termine in Steinbergen
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Im Wiesengrund 12
31707 Heeßen

0 57 22/ 90 500 80

Kirchencafé 
Luhden
Herzliche Einladung zum Kirchencafé 
Luhden. Wir treffen uns jeden ersten 
Montag im Monat von 15:30 – 17 Uhr im 
Kirchenzentrum. Die „Fleißigen Bienen“ be-
reiten Kaffee & Kuchen zum Genießen, dazu 
gibt es eine Andacht zum Nachdenken, ein 
Lied zum Schmettern und jede Menge Zeit 
zum gemütlichen Gespräch. 
Herzlich willkommen!
Nächste Termine: 
02.09. / 07.10. / 04.11.

Offenes Singen
Singen macht glücklich, 
davon sind wir fest über-
zeugt. Am ersten Dienstag im Monat 
treffen wir uns um 19.00 Uhr zum Singen 
in der Kirche. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Nächste Termine: 
03.09. / 01.10. / 05.11.

Termine 
Offener Hauskreis
Herzliche Einladung zum offenen Hauskreis 
in dem Rückraum der Christuskirche. 
Nächste Termine: 
04.09. / 18.09. / 02.10. / 16.10. / 30.10.
13.11. / 27.11. 

Fröhliches Kirchencafé 
& Geburtstagskaffee 
Fröhliche Einladung zum 
fröhlichen Kirchencafé 
im Gemeindehaus Bad Eilsen. 
Wir treffen uns jeden 
1. + 3. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr. 
Nächste Termine: 
04.09. / 18.09. / 02.10. / 16.10.
06.11. / 20.11. (in Steinbergen, Busabfahrt 
14:30 Uhr ab Christuskirche)

Bibel - Glaube - Leben
Der Bibelkreis trifft sich 
in der Bibliothek des 
Gemeindehauses 
Donnerstag um 19.30 Uhr.
Nächste Termine: 
12.09. / 26.09. / 10.10. / 24.10.
07.11. / 21.11. / 05.12.

Kinder-
gottesdienst
St. Katharina Kirchenzentrum Luhden.
Sonntags, 14-tägig, 
10 – 11.30 Uhr 
Nächste Termine:
01.09. / 20.10. 
10.11. 17 Uhr Latenenumzug 

Bahr Modultechnik GmbH 
Luhden, 0 57 22 / 99 33 - 0

Busch Bestattungen Inh. Hendrik Busch, 
Bad Eilsen, 0 57 22 / 37 24

Fahrschule Bormann Bahnhofstraße 14, 
Bad Eilsen, Tel.: 0171 / 70 75 162

Lothar Büthe Elektromeister 
Bad Eilsen Tel. 0 57 22 / 8 58 98

EDEKA Bolinger Bahnhofstraße 16, 
Bad Eilsen, 0 57 22 / 9 05 00 55

Klaus Heise Friseurmeister, Bad Eilsen 
Telefon 0 57 22 / 8 42 00

Insinger & Rinne Kranken- und Altenpfl ege-
dienst/Tagespfl ege, 0 57 22 / 8 18 70

Julianen Apotheke Eilsen
0 57 22 / 8 41 35

Hotel Landhaus Lahmann Fam. Schöne-
mann, Harrlallee 3, 0 57 22 / 83 33

Mobile Pfl ege mit Herz & Hand GmbH
Heeßen, Telefon 0 57 22 / 2 88 09 96

Nerge Bestattungen Inh. Andreas Vogt, 
Obernkirchen 0 57 24 / 16 11

Stephan Nickelsdorf Bau- u. Möbel-
tischlerei Luhden 0 57 22 / 8 55 92

Offener Hauskreis 14- tägig mittwochs 
um 19:30 Uhr 0 57 22 / 8 11 47

Volkhard Simoneit Praxis für Zahnheil-
kunde, Bad Eilsen 0 57 22 / 8 55 10

Renate & Hanno Teuber
Beerenweg 9, 32457 Porta Westfalica

TT-KFZ Service Warbersche Straße 332, 
Bückeburg 0 57 22 / 2 52 40

Zahnarztpraxis Kern
Bahnhofstraße 10, Bad Eilsen

Hier kann auch Ihr Name oder Ihr Logo stehen!
Sie möchten die Produktion des Gemeindebriefes unterstützen? Sehr gerne!
Weitere Information erhalten Sie im Kirchenbüro und unter 0 57 22 / 84 30 7.

0 57 22 / 99 600 57 22 / 9 99 99
anjahain-design.de 

Bückebergstraße 36
31710 Buchholz
0 57 51 / 57 26

WWiirr ddaannkkeenn hheerrzzlliicchh ddeenn UUnntteerrssttüüttzzeerrnn ddeess GGeemmeeiinnddeebbrriieeffeess:: Regelmäßige Angebote in Bad Eilsen und Luhden

28    29  



Montag:  
Kirchencafé 15.30 – 17 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
Luhden 1. Montag i. Monat � Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54

Gemischter Chor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
   � Frau Wischnat: 0 57 22 / 8 14 12

Gospelchor 20 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
   � Fam. Everding: 0 57 22 / 8 11 47

Dienstag:
Tür an Tür 10 – 11 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

  14-tägig � Gerhard Hasse 0 57 22 / 2 64 16 
    Irene Wallbaum: 0 57 22 / 8 90 10 94

 Krabbelgruppe 10 – 11.30 Uhr  Kirchenzentrum Luhden
   � Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54

Mittwoch:
Fröhliches  15 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
Kirchencafé 1. + 3. Mittwoch � Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Teamer Turm Treff 18 – 20 Uhr  Kirchturm Bad Eilsen
   � Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

Offener Hauskreis 19.30 Uhr  Treffpunkte zu erfahren bei
  14-tägig � Fam. Everding 0 57 22 / 8 11 47

Donnerstag: 
Konfi-Kurs 17 – 19 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

  14-tägig � Felix Nagel 0 57 22 / 8 42 54
    Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

Bibel-Glaube-Leben 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
  14- tägig � Gemeindebüro 0 57 22 / 8 43 07

Kirchen-Band/ 18.30 – 20 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen
Technik-Crew 14-tägig � Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

Freitag:  
Posaunenchor 19.30 Uhr  Gemeindehaus Bad Eilsen

   � Fam. Schramke 0 57 22 / 8 44 52

Sonntag: 
Kindergottesdienst 10.00 – 11.30 Uhr  Kirchenzentrum Luhden

  14-tägig � Felix Nagel 0 57 22 - 8 42 54

Indiaca-Sport 17.00 – 19.00 Uhr  Sporthalle Heeßen
   � Ingmar Everding: 0 57 22 / 7 18 97 73

 Kirchenbüro
Anja Hillmann, Katrin Dütsch
Friedrichstr. 3, 31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 8 43 07
E-Mail: badeilsen@lksl.de

Öffnungszeiten
Montag: 9–11 Uhr 15–17 Uhr
Dienstag: – 15–17 Uhr
Donnerstag: 9–11 Uhr –
Freitag: 9–11 Uhr –

Homepage
www.evkirche-eilsen.de

Pfarrstelle I 
Pastor Hendrik Blank
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
E-Mail: h.blank@lksl.de

Pfarrstelle II 
Pastor coll. Felix Nagel
Lindenbrink 17
31711 Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 42 54
E-Mail: f.nagel@lksl.de

Pastor für die Kitas:
Pastor Stephan Strottmann
Kirchstr. 4, 
31737 Rinteln-Steinbergen
Tel: 0 57 51 / 96 80 81
E-Mail: s.strottmann@lksl.de

Ev. Kindertagesstätte Sinai
Leiterin: Frau Renate Anderten
Schulstr. 12
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 8 46 04
Fax: 0 57 22 / 8 90 725
www.evkita-eilsen.de

Ev. Kindertagesstätte Emmaus
Leiterin: Frau Heike Rehling
Schulstr. 5a
31707 Heeßen
Tel: 0 57 22 / 28 66 961
Fax: 0 57 22 / 89 08 411
www.evkita-eilsen.de

Diakon der Kirchengemeinde
Ingmar Everding
Tel: 0 57 22 / 7 18 97 73
E-Mail: 
i.everding@evkirche-eilsen.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon
kostenlose Rufnummer!
0800 / 111 0 333

Diakonisches Werk 
der Ev.-luth. Landeskirche 
Schaumburg-Lippe
Tel. 0 57 21 / 9 93 00

Informationen zum 
Friedhof Luhden
Tel: 0 57 22 / 8 43 07

Tür an Tür
Frau Irene Wallbaum
Tel: 0 57 22 / 8 90 10 94

Herr Gerhard Hasse 
Tel: 0 57 22 / 82 28, 
E-Mail: tat@evkirche-eilsen.de
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08.09.  Tag des Denkmals
15 Uhr  Christuskirche geöffnet, Gospelchor „Sing & Pray“

15.09.  Kurparkgottesdienst & Suppenfest mit dem Gemischten Chor Bad Eilsen
10 Uhr  Musikmuschel, anschließend Gemeindehaus Ev. Kirche

22.09.  Nachtleuchten „Das Kind in mir“
  Kita Sinai, Schulstraße 12, Heeßen

29.09.  Kurparkgottesdienst mit Gospelchor „Sing & Pray“
10 Uhr  An der Musikmuschel

06.10.  Erntedankgottesdienst mit Eröffnung des Bauernmarktes
10 Uhr  Englischer Garten Bad Eilsen

13.10. – 20.10.  Konfirmandenfreizeit nach Wieda im Harz 

27.10.  Nachtleuchten
17 Uhr  Kirchenzentrum Luhden

31.10.  Churchnight
18 Uhr  Christuskirche Bad Eilsen

10.11.  Nachtleuchten mit Laternenumzug zum Martinstag
17 Uhr  Kirchenzentrum Luhden 

24.11.  Ewigkeitssonntag
10 Uhr  Christuskirche
14 Uhr  Friedhofskapelle Heeßen
15 Uhr  Friedhofskapelle Luhden

30.11.  Weihnachtsmarkt
ab 10 Uhr Rund um die Christuskirche Bad Eilsen

Christ-Kinder gesucht!
An alle Kids, die Freude haben bei Musical oder den beiden Krippenspielen dabei zu sein, geht 

schon heute eine herzliche Einladung. So sieht unser Programm für den 24. Dezember aus:
15 Uhr Krippenspiel, Christuskirche Bad Eilsen (Hendrik Blank & Team)

16:30 Uhr Weihnachtsmusical, Christuskirche Bad Eilsen (Ingmar Everding & Team)
16:30 Uhr Krippenspiel, St. Katharina Luhden 

(Katja Schimmelpfennig, Vera Slawitschek & Felix Nagel)
Wo bist du dabei? Dein Wunschzettel wird schon jetzt im Kirchen-

büro entgegen genommen (Tel. 8 43 07). Hohoho!

08.09.  Tag des Denkmals

Die nächsten Termine




